
WINTERSPASS
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ZUR SALZBURGER JUGENDKARTE

WIR FEIERN
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10 MONATE FÜR EUROPA
MIT DEM ESK INS AUSLAND
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DEINE VORTEILE 

Topaktuell findest du alle Partner auf 

jugend.akzente.net

DEIN REISEBEGLEITER

Wenn du im Ausland unterwegs bist, achte 

auf das EYCA-Logo. Europaweit warten unglaubliche  

80.000 Vergünstigungen in 40 Ländern auf dich! 

www.jugendkarte.at, www.eyca.org

DEINE GEWINNE

Gratis auf ein Festival, ins Kino, ins Konzert, zum 

Führerschein oder sonst wohin? Geht alles! Damit 

du kein Gewinnspiel übersiehst: gleich unverbind-

lich anmelden für den S-Pass-Newsletter!  

jugend.akzente.net > News-Abo

HABEN WOLLEN? SO GEHT’S!

1. Ruckzuck online anmelden auf  

www.s-pass.at

2. Oder reinschaun in die akzente Jugendinfo 

am Anton-Neumayr-Platz 3  

(Wer kein Passbild zur Hand hat:  

wir shooten auch vor Ort!) 

Wir versorgen dich mit allen Infos und 

dem Bestellformular!

APP-GEFAHREN! 

Hol dir deinen S-Pass aufs Smartphone: Einfach die 

kostenlose S-Pass App in den Stores downloaden.

WWW.S-PASS.AT

akzente Salzburg wird unterstützt von:

salzburg

RUND 40.000 MÄDCHEN UND BURSCHEN HABEN IHN SCHON IN DER TASCHE – DEN S-PASS, 

SALZBURGS JUGENDKARTE. WAS BRINGT’S? EINEN PRAKTISCHEN ALTERSNACHWEIS,  VIELE  

S-PASS-ERMÄSSIGUNGEN BEI ÜBER 400 PARTNERN IM BUNDESLAND SALZBURG UND ÜBER 

1.000 IN ÖSTERREICH ... SCHON GEIL, ODER?
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Max Mustermann

geb. am 14.08.2003
gültig bis  14.08.2020 

St. Johann/Pg.

Max Mustermann

geb. am 14.08.2003

gültig bis  14.08.2020 

St. Johann/Pg.



3
Vorwort 4

8
10
12

14
16
22
25
27
29
30
32

35
40
42

Wir feiern unsere Lehrlinge 
Die SiegerInnen des Lehrlings-Selfie-Contest

Duale Akademie
Berufsausbildung für AHS MarantInnen

MACE
im Interview

„Man ist nie zu jung, 
um etwas zu bewegen“

Klimavolksbegehren

Nachhaltig unterwegs
Tipps und Tricks für mehr Nachhaltigkeit

Mit dem S-Pass 
durch den Winter

Politik aus erster Hand
„Mitmischen und Aufmischen“ im Dorf

Winterfest Salzburg
Das Festival für zeitgenössischen Circus

Kino

Der S-PASS App-Checker

S-PASS Events

„Der Speed ist einfach 
unbeschreiblich!“

Interview mit Marcel Stauffer

10 Monate für Europa
Freiwilligenprojekt

Ferialjob gesucht
Salzburger Jobplattform

S-Pass Partner

IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT
 IN

HA
LT

 IN
HA

LT

HALLO MÄDELS UND BURSCHEN, 
 

euer S-Pass, die Salzburger Jugend-

karte ist auch in der kühlen Jahres-

zeit ein vielseitiger Begleiter für eure 

Freizeit! Das aktuelle Magazin zeigt, 

was ihr im Winter mit eurer Jugend-

karte unternehmen könnt. 

Der S-Pass mit all seinen Vorteilen ist auch Teil der 

Salzburger Lehrlingscard. Vor einigen Wochen haben 

Wirtschaftskammer, Ski Amadé und Conrad zusam-

men mit dem S-Pass den Lehrlings-Selfie-Contest 

ausgerufen: Gefragt war ein Foto von euch und eurem 

Lehrberuf. Wir stellen euch im Magazin die Gewinne-

rinnen und Gewinner der tollen Preise vor und einige 

werden ihr eigenes Foto hier entdecken. Vielen Dank 

für eure zahlreichen Einsendungen!

Unter dem Motto: „Mitmischen und Aufmischen im 

Dorf!“ hatten Jugendliche im Pongau die Gelegen-

heit, Politik hautnah von der eigenen Gemeinde bis 

hin zur Europäischen Union zu erleben. Wir haben 

euch dabei unterstützt, eure eigenen Ideen umzu-

setzen, denn wir alle können Gemeinden gestalten. 

Das Highlight war ein Besuch in Brüssel und ein 

Treffen mit dem österreichischen EU-Kommissar  

Johannes Hahn.

Ebenfalls im Ausland war der junge Lungauer And-

reas Moser. Im Rahmen eines Freiwilligenpojekts im 

Europäischen Solidaritätskorps hat er für 10 Monate 

die Mur im Sonnengau gegen die Seine in Frankreich 

getauscht und die dortige Kultur kennengelernt. Was 

er alles erlebt hat, lest ihr in diesem Magazin.

Außerdem in dieser Ausgabe: Ein talentierter Salz-

burger Musiker im Interview, Tipps von der akzente  

Jugendinfo um einen Ferialjob oder einen Praktikap-

latz zu finden, neue Kinofilme, Events und viele wei-

tere spannende Berichte und Infos!

GUTE UNTERHALTUNG UND SCHÖNE HERBST- 
UND WINTERTAGE WÜNSCHT EUCH

Eure Jugendlandesrätin,

Andrea Klambauer
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DIE SIEGERINNEN 
UND DER SIEGER 
UNSERES LEHR-
LINGS-SELFIE-
CONTEST STEHEN 
FEST.

4

Wir feiern! 
Unsere 
Lehrlinge!



55

1. Platz

 

PATRYCJA WERSTAK 
Welchen Lehrberuf übst du aus? 

Ich bin Sportartikelverkäuferin beim 

Freudenhaus am Obertauern.

Wie lange dauert deine Lehre? Drei Jahre. 

Warum hast du dich dafür entschieden und 
was gefällt dir daran? Eine Freundin meiner 

Mama hat mir diese Lehre empfohlen und ich 

bin sehr froh darüber. Ich mag den Kundenkon-

takt und ich liebe es, meiner Kreativität freien 

Lauf lassen zu können. Ich muss sehr viel auf 

Englisch sprechen aber, das macht mir nichts – 

ich spreche drei Sprachen. 

Deine Pläne für die Zukunft? Meine Lehre 

mit sehr gutem Erfolg abschließen. Nächstes 

Jahr, also wenn ich im dritten Lehrjahr bin, 

möchte ich gern mit der Matura beginnen und 

wenn ich mit der Lehre fertig bin, möchte ich 

nach Salzburg ziehen. Später will ich vielleicht 

studieren. Und dann mal sehen wohin mich 

mein Weg führt. 

2. Platz

 

MILOŠ PAREZANOVIC
Welchen Lehrberuf übst du aus? 

Kraftfahrzeugtechniker

Wie lange dauert deine Lehre? 
Dreieinhalb Jahre.

Warum hast du dich dafür entschieden? 
Schon mit 15 Jahren habe ich bereits mein 

eigenes Moped (High End) ganz alleine zu-

sammengebaut, auf das ich immer noch 

sehr stolz bin! So fing mein Interesse am 

Schrauben an.

Was gefällt dir am besten an deiner 
Lehre? Ich liebe es an Autos zu arbeiten. 

Zudem ist das Arbeitsklima hervorragend, 

die Arbeitskollegen und der Arbeitgeber sind 

super. Ich schätze mich wirklich sehr glück-

lich, dass meine Arbeit bzw. Leistung gese-

hen und anerkannt wird.

Deine Pläne für die Zukunft? Eines Tages 

in meiner eigenen Werkstatt Autos reparieren.

´

DU UND DEINE LEHRE: Der S-Pass und die Wirtschaftskammer Salzburg haben 
das beste Selfie gesucht, das Lehrlinge und ihren Lehrberuf zeigt. Egal ob im 
Arbeitsoutfit, mit einem typischen Werkzeug in der Hand, in der Werkstatt oder 
gleich mit den Kollegen oder sogar der Chefin – unsere Jury hat es nicht leicht 
gehabt, aus den vielen tolle Einsendungen die besten zu küren! Aber die Ent-
scheidung ist getroffen: Unsere Gewinnerinnen und Gewinner sind:

PATRYCJA, MILOS UND LISA!
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3 . Platz

 

LISA LIENBACHER  
Welche Ausbildung machst du? Derzeit 

befinde ich mich im zweiten Ausbildungsjahr 

als Zahnarztassistentin. 

Wie lange dauert deine Ausbildung? 

Drei Jahre. 

Warum hast du dich dafür entschieden 
und was gefällt dir daran? Mit meiner 

Ausbildung verbinde ich sehr viel Freude, wie 

man am Bild sehen kann. Mit der Aufnahme 

möchte ich einen Aufruf starten, sich mehr 

in diesem Bereich zu informieren, da es zu 

wenige gute Assistentinnen gibt. Jeden Tag 

komme ich sehr gerne und mit einem Lä-

cheln in meinen Ausbildungsbetrieb.

Deine Pläne für die Zukunft? Mein Ziel 

ist es, eine gute Fachkraft zu werden. Dies 

nehme ich sehr Ernst, da die Abwechslung in 

diesem Beruf immer wieder Neues und Un-

erwartetes bringt.

VIELEN DANK AN ALLE 
FÜRS MITMACHEN und 
für eure tollen Bilder!

HIER EINE KLEINE AUSWAHL:

Vielen Dank an unsere Partner:
WIRTSCHAFTSKAMMER SALZBURG, die das APPLE iPhone XR 

für den ersten Platz gesponsert hat. 

SKI AMADÉ, für die Saisonkarte als Gewinn für Platz zwei. 

Conrad Salzburg, für den E-Scooter von DENVER als dritten Preis. 

S-PASS VORTEIL: Bei Conrad gibt’s mit deinem S-Pass EUR 5,95 

Rabatt im Megastore oder auf conrad.at (bei Einkauf um mind. EUR 25,-)

Nico Müller

Mervegül Yener

Ronny Aigner

Aliakbar Hosseini 

Sichere dir 

jetzt die Ski amadé 

Jugend Saisonkarte für 

nur EUR 232,- im Vorver-

kauf bis 04.12.2019! 

Easy online 
bestellen auf

TIPP: 

tickets.skiamade.com
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DIE TOP 3 BEI MÄDCHEN:

Einzelhandel

Bürokauffrau

Friseurin/Perückenmacherin

DIE TOP 3 BEI BURSCHEN:

Elektrotechnik

Kraftfahrzeugtechnik

Metalltechnik

www.sehrgscheit.at

Jede Menge nützlicher 
Tipps rund um die Lehrlings-
ausbildung: Von Bewerbungs-

tipps, offenen Lehrstellen, 

über die Anmeldung des Lehr-

vertrages, bis hin zu den Berufs-

schulterminen und der Organisation 

der Lehrabschlussprüfung.

DIE BELIEBTESTEN LEHRBERUFE IN SALZBURG:

SO GEHEN DIE LEHRBERUFE MIT DER ZEIT:
Aufgrund der schnellen Digitalisierung am IT-Sektor 

gibt’s natürlich laufend Änderungen auch auf dem 

Berufsfeld der Informationstechnologie. Ganz klar, 

dass auch die Lehre dafür überarbeitet und wei-

terentwickelt wird, um den neuen Anforderungen 

gerecht zu werden. So wurde die Lehrzeit von drei-

einhalb auf vier Jahre erhöht, um den gestiegenen 

Anforderungen an IT-Fachkräften gerecht zu werden. 

NEUE BEREICHE:

• APPLIKATIONSENTWICKLUNG – Coding 
(Nachfolgeberuf des Lehrberufs „IT-Informatik“) 

• INFORMATIONSTECHNOLOGIE – System- 
bzw. Betriebstechnik (Nachfolgeberuf des 

Lehrberufs „IT-Technik“) 

NEUE LEHRBERUFE SEIT 2018:
• Tierärztliche Ordinationsassistenz

• Maskenbilder/in

• Glasverfahrenstechnik

• Bautechnische Assistenz

• E-Commerce Kaufmann/-frau

Luise Lustig

geb. am 14.08.2003

gültig bis  14.08.2023 

Bischofshofen

LEHRLINGS

Luise Lustig

geb. am 14.08.2003

gültig bis  14.08.2023 

Bischofshofen

LEHRLINGS

MUST-HAVE FÜR LEHRLINGE: DIE SALZBURGER LEHRLINGSCARD MIT S-PASS!
Offizieller Lehrlingsausweis, gültiger Altersnachweis, Rabattkarte für 350 Preisnach-

lässe z.B. in Kinos, für Konzerte, beim Shoppen, bei der Finanzierung des Führerscheins 

u.s.w. Auch als digitale Karte am Smartphone! 

GÜLTIG UND KOSTENLOS FÜR DIE GESAMTE LEHRZEIT! Alle Infos auf s-pass.at

NEUE LEHRBERUFE SEIT 2019 Z.B.:
• Fahrradmechatronik

• Sportgerätefachkraft

• Nah- und Distributionslogistik

• Bauwerksabdichtungstechnik

• Backtechnologie
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NEU
Speziell für  

AHS-MaturantInnen

 Direkter, garantierter Berufseinstieg
 Attraktives Einstiegsgehalt in Verbindung 

mit einer hochwertigen Ausbildung
 Umfassendes Traineeprogramm bei 

ausgewählten Unternehmen
 Ausbildung in besonders nachgefragten 

Berufen
 Zukunftskompetenzen, die man wirklich 

braucht
 Flexibilität durch Einstiegsmöglichkeit 

während des Jahres
 Auslandspraktika

Duale Akademie

T 0662 / 8888 - 277          E dualeakademie@wks.at          W www.dualeakademie.at

Sales & Market 
Großhandel

Sales & Market 
Einzelhandel

Technics 
Mechatronik

Technics 
KFZ-Technik

Banking & Finance 
Bankkauf-

mann/-frau

Logistics 
Management 
Spedition

IT & Software 
Applikations-
entwickler - 

Coding
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Berufsausbildung für AHS MaturantInnen

Du hast die Matura in der Tasche? Willst aber nicht mit der Uni beginnen oder dein ange-

fangenes Studium erst später fortsetzen? Die Duale Akademie ist eine neue, praxisnahe 

Ausbildungsmöglichkeit speziell für Maturantinnen und Maturanten.

Neue Wege in eine erfolgreiche berufliche Zukunft. 
Die Wirtschaftskammer Salzburg startete mit der Dualen 

Akademie eine spezielle Ausbildung zur Fachkraft mit Lehr-

abschluss für AHS-MaturantInnen. 

So läuft’s: Als Teilnehmerin/Teilnehmer durchläufst du 

in eineinhalb bis zweieinhalb Jahren deine maßgeschnei-

derte Ausbildung, die dich dazu qualifizieren, im Anschluss 

Karrieren als Fach- und Führungskraft in zukunftsorientier-

ten Berufen zu machen.

 

Bezahlt werden fürs Lernen! Neben Themen und Inhal-

ten der neuen Ausbildung ist der finanzielle Aspekt sehr 

attraktiv. Ab dem ersten Ausbildungstag wird man auf 

Höhe des Mindestkollektivvertrags der jeweiligen Branche 

entlohnt.

 

DUALE 
AKADEMIE

VORTEILE DER DUALEN AKADEMIE IM ÜBERBLICK:

• Angebot speziell für AHS-AbsolventInnen

• Direkter, garantierter Berufseinstieg nach der AHS-Matura

• Attraktives Einstiegsgehalt in Verbindung mit einer hochwertigen und garantierten Ausbildung

• Umfassendes Ausbildungsprogramm bei ausgewählten Unternehmen

• Ausbildung in besonders nachgefragten Berufen

• Vermittlung von Fach- und Zukunftskompetenzen durch Zusatzlehrgänge

• Die TeilnehmerInnen werden in eigenen Berufsschulklassen und damit altersspezifisch unterrichtet.

• Jedem/r TeilnehmerIn wird für seine gesamte Ausbildungszeit ein Mentor zur Seite gestellt.

• Ein Auslandsaufenthalt leistet einen Beitrag zur internationalen Ausrichtung dieser neuen Ausbildung.

BERUFSBILDER

Mit Herbst 2019 wurde 

die Duale Akademie für die 

Berufe Großhandel, Spedition 

und Mechatronik gestartet. 

Ab dem Schuljahr 2020/2021 

wird das Angebot erweitert und 

für folgende Berufe angeboten:

SALES & MARKET: Einzelhandel 

TECHNICS: KFZ-Technik

IT & SOFTWARE: 

Applikationsentwicklung-Coding 

BANKING & FINANCE: 

Bankkaufmann/frau

www.dualeakademie.at
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DAME & MACE

 

Donnerstag 
13.02.2020 
@ Rockhouse Salzburg
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Text: Karo Hosp

MICHAEL MÖRTH ist ein 

richtiges Multitalent. 

Er ist Frontman der 

Band Coperniquo, Backup-

Rapper von Dame und 

startete als Rapper Mace 

durch. Was ihn inspiriert, 

was er an seinem Erstlings-

werk „Amaceing“ beson-

ders mag und welche 

Pläne er hat, verrät er 

uns im Interview.

Word-Rap:
Salzburg ist für mich die Stadt 
in der ich mein rest-
liches Leben verbringen 
möchte.
Musik bedeutet mir sehr viel...
viel mehr als mir oft 
lieb ist.
Mit dieser Band würde ich gerne auf 

der Bühne abrocken: System of a 
Down feat. Billy Talent 
feat. Foo Fighters
Zu Weihnachten wünsche ich mir: 

einen entspannten 
Tag mit der Family
Mein bestes Weihnachtslied: Last 
Christmas Punk-Rock 
Version von den Hairy 
Bottlers (3 Feet Smaller)
Mein Vorsatz für 2020: Noch eins 
drauflegen

im Interview

www.rockhouse.at

Mace



1111Wie war es, ein eigenes Soloalbum zu machen – 
ganz ohne Band?
Soloalbum hört sich immer so an, als würde man 

alles ganz alleine machen. Man hat eigentlich immer 

ein kreatives Team, in meinem Fall war es mein Pro-

duzent LHE (Harald Mörth / Late Hour Studio) und 

ich. Er hat sich um die Beats gekümmert und ich 

habe die Texte beigesteuert, zusammen wurde dann 

im Studio am perfekten Sound geschraubt. Eine 

Bandproduktion ist vergleichsweise viel kosteninten-

siver und aufwendiger, zudem muss man Soundtech-

nisch auf einen Nenner kommen. Das ist in einem 

kleineren Team oft etwas leichter. Aber beides hat 

seinen Reiz. 

Wie würdest du dein neues Album selbst be-
schreiben?
Alles muss raus - es gibt so vieles was ich machen 

möchte und mir gefällt. Auf der Platte „AMACEING“ 

habe ich die verschiedensten Stile einfließen lassen 

und daher glaube ich nicht, dass man mich nach die-

sen 12 Songs in eine Schublade stecken kann. Einzig 

die gesungenen Hooks könnte man als Markenzei-

chen gelten lassen. Mir ist es wichtig vielseitig und 

facettenreich zu bleiben und ich finde es schön, dass 

meine Hörer die unterschiedlichsten Songs von mir 

gut finden und nicht nur diesen einen „Hit“.

Was oder wer inspiriert dich für deine Songs/
Reime?
Da gibt es so viele Künstler, dass ich eigentlich gar 

keine einzelnen Acts nennen kann. Erwähnenswert 

wäre aber wahrscheinlich das Kollabo-Album „Moha-

med Ali“ von Motrip & Ali As. Die haben mich textlich 

extrem geflasht. Die Platte habe ich während der Pro-

duktionszeit wochenlang auf und ab gehört.

Gib es auf deinem neuen Album eine Nummer, 
die eine besondere Bedeutung für dich hat? Und 
warum?
Definitiv „SCHERBEN“, ein Song der mir schon lange 

am Herzen lag, ich aber nie wusste wie ich ihn umset-

zen soll bis mir mein Produzent den passenden Beat 

zukommen ließ. Mein Kumpel Karl Kayzer steuerte zu 

diesem Track die Gitarrenlinien bei.

Du bist mit Dame auf Tour, und zwar als Vorband 
und als Backup-Rapper. Wie ist es mit Dame zu 
rappen? 

Dame und ich ticken in sehr vielen Dingen gleich, so 

ist er für mich in erster Linie Musiker und nicht nur 

Rapper. Wir sind beide sehr ehrgeizig und zielstrebig, 

auf der Bühne treiben wir uns gegenseitig zu Höchst-

leistungen an. Was das Texten betrifft konnte ich 

sehr viel von ihm lernen und ich bewundere seinen 

Werdegang. Er vertritt seine Werte und ist sehr loyal, 

ein Vorbild in vielerlei Hinsicht. Hoffentlich stehen wir 

noch ein paar Jahre zusammen auf der Stage.

Wie bist du zu deinem Künstlernamen gekom-
men? Bzw. wofür steht dein Name MACE?
Alle Buchstaben finden sich in meinem Vornamen 

wieder und gleichzeitig kommen die einzelnen Buch-

staben auch in den Vornamen meiner Eltern und Brü-

der vor.

Was magst du am Rap, was am Hip Hop beson-
ders?
Man kann seine Emotionen viel detaillierter beschrei-

ben als es in anderen Genres möglich ist. Zudem 

ist HipHop in Bezug auf das Texten, meiner Meinung 

nach die Königsdisziplin unter den Musikstilen und 

das macht es für mich so reizvoll.

Du bist auch Bandmitglied von Coperniquo – be-
kannt für ihre Gitarrensounds. Bist du jetzt Rap-
per oder Rocker?
Ich bin Musiker.

www.amacething.at
 aMACEthing

© OCNSMedia
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„MAN 
IST 

NIE ZU 
JUNG, 

Text: Nina Köberl, Sarah Duregger

Die 25-jährige Katharina 
Rogenhofer ist Sprecherin 

des Klima-Volksbegehrens. 

Uns hat sie erklärt, was das 

Volksbegehren bedeutet 

und warum sie sich 

dafür stark macht.

UM ETWAS 

ZU BEWEGEN!“
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Die 25-jährige Ka
Rogenhofer ist Sp

des Klima-Volksbe

Uns hat sie erklärt, 

Volksbegehren 

und warum

dafür star



13WARUM ENGAGIERTST DU 
DICH FÜR KLIMASCHUTZ?
Am Ende meines Biologiestudiums war mir klar, dass 

es mehr braucht, als die Veröffentlichung von For-

schungsergebnissen rund um den Klimawandel, um 

endlich etwas zu bewegen. 2018 hab ich auch Greta 

Thunberg auf der UN-Klimakonferenz persönlich ken-

nengelernt. Das war so beeindruckend für mich, dass 

ich gemeinsam mit zwei Freunden für den Dezember 

2018 die erste „Fridays for Future“-Demo in Wien und 

damit in Österreich angemeldet habe. 

WIE KOMMT KLIMASCHUTZ VON 
DER STRASSE IN DIE POLITIK?
Gerade bei der „Fridays for Future“-Bewegung sieht 

man: Man ist nie zu jung, um etwas zu bewegen! Junge 

Menschen heute wissen, dass es um ihre Zukunft geht 

und ich finde, mit einem Volksbegehren können wir die 

Stimmen der nächsten Generation sichtbar machen 

und sagen: Macht mutige Klimapolitik für uns alle! Ich 

hab daher im April die Aufgabe übernommen, als Spre-

cherin für das Klima-Volksbegehren aufzutreten. Ich 

sehe darin die Möglichkeit, die eigene Stimme als de-

mokratisches Instrument zu nutzen, um PolitikerInnen 

zum Handeln zu bewegen.

WAS FORDERT DAS KLIMAVOLKSBEGEHREN?
Wir fordern, dass der Klimaschutz in die Verfassung 

aufgenommen wird, das heißt, dass alle Gesetze und 

Verordnungen sich danach zu richten haben. Außer-

dem finden wir es enorm wichtig, endlich klimaschäd-

liche Treibhausgase zu stoppen. Ein verbindliches 

CO2-Gesetz muss her, damit wir bis 2040 klimaneut-

ral werden. Wir glauben auch, dass klimafreundliches 

Handeln belohnt werden soll, zum Beispiel über eine 

Steuerentlastung, eine Art „Klimabonus“. Das soll 

natürlich auch als Ansporn dienen, sich umweltbe-

wusster zu verhalten. Natürlich muss es daher auch 

allen Menschen möglich sein, nachhaltig zu leben. 

Ein gut ausgebauter, leistbarer Öffentlicher Verkehr 

und regionale, erneuerbare Energie für alle ist dafür 

Voraussetzung. 

WIE KANN ICH DAS KLIMAVOLKS-
BEGEHREN UNTERSTÜTZEN?
Das Voksbegehren kann in jedem beliebigen Gemein-

de- oder Bezirksamt unabhängig vom Wohnort oder 

online mittels Handy-Signatur oder BürgerInnen-Karte 

von allen österreichischen StaatsbürgerInnen ab 16 

unterschrieben werden. Alle Infos dazu findest du auch 

unter: www.klimavolksbegehren.at

13

In Österreich werden verschiedene Maßnahmen entwickelt, um den 

Öffentlichen Verkehr zu stärken und den individuellen PKW-Verkehr zu 

senken. Das Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus hat 

sich beispielsweise mit dem klimaaktiv mobil Jugendprogramm 

zum Ziel gesetzt, klimafreundliche Jugendmobilität zu stärken. Ne-

ben einer Förderoffensive in diesem Bereich und den so genannten 

Jugendmobil-Coaches haben JugendarbeiterInnen des außerschuli-

schen Bereichs die Möglichkeit, eine Sonderfinanzierung für Projekte 

in ihren Einrichtungen gemeinsam mit Jugendlichen einzureichen. 

Hier sind bereits zahlreiche tolle Projekte entstanden: Im Jugend-
zentrum Corner in Salzburg Itzling hatten Jugendliche beispielsweise 

bei einer mobilen Radwerkstätte die Möglichkeit zu lernen, wie sie 

ihr Fahrrad selbst reparieren können. Die Jugendlichen aus dem Ju-
gendzentrum KOMM in Maxglan haben kurze Videoclips unter dem 

Titel „Sympathobus“ gedreht, um öffentliche Verkehrsmittel wie den 

Salzburger Stadtbus attraktiv zu machen und um dazu anzuregen, ein-

zusteigen. Die Clips sind auf YouTube zu sehen.

mit deinem JUZ das klima schützen!

Wenn auch du eine klimafreundliche Idee hast, um die Mobilität in Österreich zu revolutionieren und damit zum 

Klimaschutz beizutragen, wende dich an JugendarbeiterInnen in deiner Gemeinde, stelle deine Idee vor und 

plane ein Projekt! Mehr Infos unter: www.klimaaktiv.at

©
 J

U
Z
 C

o
rn

e
r

©
 V

e
re

in
 S

p
e
k
tr

u
m



14

NACHHALTIG 

Text: Nina Köberl

Gerade in Sachen Mobilität lässt sich sehr viel ma-

chen, um CO2 zu reduzieren und um unsere Umwelt 

und damit unsere Gesundheit zu schützen. Laut Um-

weltbundesamt zählte 2017 der Verkehrssektor zu 

den Hauptverursachern für den Ausstoß von Treib-

hausgasen in Österreich. Ein großer Anteil davon ist 

auf den Straßenverkehr zurückzuführen, besonders 

auf den PKW-Verkehr. Die Autos stoßen nämlich 15 

Mal so viel CO2 aus wie die Bahn!* Junge Leute 

sind ja ohnedies oft klimafreundlich unterwegs, 

wenn sie nicht gerade mit dem Elterntaxi mitfahren. 

Damit das auch so bleibt, auch wenn du einen Füh-

rerschein in der Tasche hast, hier ein paar Tipps!

Zuerst denken, dann handeln!
Wie weit ist der Weg, den du zurücklegen möchtest? 

Hast du Lust und Zeit zu Fuß zu gehen bzw. das 

Rad, den Scooter oder das Skateboard zu nehmen? 

Kannst du dein Ziel mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

erreichen? All diese Fragen solltest du klären, bevor 

es losgeht.

Nutze Apps! Zum Beispiel:
• Radlkarte Salzburg oder Bikemap –  

eine Karte fürs Fahrrad mit GPS Navigation.

• VOR AnachB – Routenplaner des Verkehrs-

verbunds Ost-Region (VOR), kann aber auch 

österreichweit genutzt werden, ähnlich der  

App von Salzburg Verkehr.
• wegfinder – Startup der ÖBB, es werden  

auch Taxidienste, E-Scooter oder Mitfahr- 

börsen angezeigt.

Weiter sagen!
Auch wenn die Berichte über die „Fridays for Future“-

Demos und andere Bewegungen momentan die 

Medien beherrschen, ist es wichtig, mit Freund-

Innen über die Herausforderungen bezüglich des 

Klimawandels zu sprechen. Sei mutig und spreche 

auch die unbequemen Seiten unserer Zeit an! Es 

ist dringend notwendig, unsere umweltschädlichen 

Gewohnheiten abzulegen. Du wirst sehen, mit Krea-

tivität und Visionen können wir es gemeinsam schaf-

fen, eine nachhaltige Zukunft zu schaffen!

*Quelle: Umweltbundesamt 2019.

unterwegs

TIPPS & TRICKS FÜR MEHR NACHHALTIGKEIT IM ALLTAG

HOLT EUCH EURE TAXIGUTSCHEINE 
AUFS SMARTPHONE – IN DER S-PASS APP!

EXKLUSIV 

FÜR JUGENDLICHE 

VON 16–20 JAHREN AUS

STRASSWALCHEN

NEUMARKT

HENNDORF

salzburg

Die Gemeinden Neumarkt, Henndorf und Straßwalchen 

haben ein neues Mobilitäts-Angebot für Jugendliche. 

Damit möchten sie euch und alle zwischen 16 und 20 

Jahren unterstützen, damit ihr sicher und günstig bei 

allen Unternehmungen hin- und heimfahren können. 

Alle Infos: jugend.akzente.net
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SO MACHT 
IM-STAU-STEHEN 
SPASS
In Österreich hat jedes Bundesland sein spe-

zielles Thema, über das besonders gerne ge-

sudert wird. In Wien ist es der Job, in Tirol 

sind es die Wiener und in Salzburg beschwe-

ren wir uns besonders gerne über den Stau. 

Es gibt ja auch nichts, was uns mehr auf die 

Palme bringt, als zugestopfte Ausfahrten und 

Ausweichstraßen. Weil man aber vom Ärgern 

graue Haare bekommt, haben sich Fräulein 

Flora und der Salzburg Verkehr etwas über-

legt. Den Salzburger Stau kann man zwar 

auf die Schnelle nicht wegzaubern, aber man 

kann das Beste daraus machen. Und da 

kommt das Staukonzert ins Spiel.

STAUKONZERT STATT HUP-KONZERT
Das Staukonzert kann man sich eigentlich 

genauso vorstellen, wie der Name es bereits 

verrät. Man nehme einen Bus, fülle ihn mit 

coolen Fahrgästen und einer Band und veran-

staltet eine Stunde lang ein fahrendes Kon-

zert. Während die AutofahrerInnen rundherum 

verdutzt schauen, gibt es drinnen Live-Musik, 

kühle Getränke und strahlende Gesichter. So 

macht im-Stau-stehen richtig Spaß!

COOLE BANDS UND GUTE LAUNE
Den Anfang hat der Salzburger Hip Hopper 

„Scheibsta“ im Sommer gemacht. Weil der 

Bus uns ganz alleine gehört, konnten wir bei 

der Hitze auch noch einen Zwischenstopp am 

Salzachsee einlegen. Bei der zweiten Ausgabe 

haben uns „Mynth“ musikalisch begleitet. Die 

Geschwister sind inzwischen erfolgreich in der 

internationalen Elektro-Szene unterwegs und 

haben beim Staukonzert gezeigt, dass ihre 

Songs auch akustisch wunderbar klingen.
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STAUKONZERT
www.fraeuleinflora.at

Das nächste 
Fräulein Flora 

Staukonzert findet 
am 05. Dezember 

statt. 

Fräulein Flora Staukonzert mit dem Salzburg Verkehr
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S-PASS
VORTEIL: 

Mit deinem S-Pass 
gibt’s die Schlittschuhe 
um nur 1 Euro zum

 Ausleihen!
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S-PASS
VORTEIL: 10% Rabatt auf alle Kinder & ermäßigten Karten (Rabatt gültig am Spieltag an jeder Kasse der Eisarena Salzburg, pro Mitglied eine Karte möglich)

S-PASS SKILIFTPARTNER

ABTENAUER BERGBAHNEN KARKOGEL: vergünstigte Ski- 

& Rodeltageskarten, Kinder EUR 12,50, Jugend EUR 16,50 

ALMENWELT LOFER: 18 % Ermäßigung auf den jeweils 

gültigen Tageskarten,- 1 1/2- und 2-Tageskartenpreis-Kom-

biangebot Postbus Salzburg-Lofer und retour plus Tagesski-

pass Almenwelt Lofer um EUR 27,- (16-18 Jahre) bzw. EUR 

38,- (19-26 Jahre) UNTERSBERGBAHN: Jugendtarif für alle 

Mitglieder WILDKOGELBAHN: 15 % Ermäßigung ZINKEN-
LIFTE BAD DÜRRNBERG/HALLEIN: 15 % Ermäßigung auf 

die Tageskarte

DIE ALPIN CARD > 
1 TICKET, 3 REGIONEN

Jeden Samstag erhalten S-Pass Kar-

teninhaberInnen eine Ermäßigung 

von circa 25% auf die Ski ALPIN 

CARD Tageskarte, gültig im Skicir-
cus Saalbach Hinterglemm Leogang 

Fieberbrunn, auf der Schmitten-
höhe in Zell am See und am Kitz-
steinhorn Kaprun.
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TIPP: 
Du kannst an allen ÖBB 
Bahnhöfen in Österreich 
einsteigen – für Kinder, 
Jugendliche und ÖBB 

Vorteilscard Kunden gibt’s 
ermäßigte Preise. 

GEWINNE 

deinen ÖBB 

Gutschein im Wert 

von 50 Euro auf 

jugend.akzente.

net! 

GEWINNE 
2 x einen 

Tagesskipass 

auf jugend.

akzente.net 
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GEWINNE 

2 Festival-

tickets auf 

jugend.

akzente.net! 

160 STUNDEN FEINSTE DJ SETS AUF 13 FLOORS

12. bis 15.12.2019 Saalbach Hinterglemm

Auch jede Menge international bekannte DJs pilgern 

Mitte Dezember ins Glemmtal um bei uns für Gänsehaut-

Attacken zu sorgen und vor einer atemberaubenden Win-

terkulisse richtig abzufeiern. Das Festival eröffnen drei 

Ausnahme-Acts: Moonbootica, 

AKA AKA und Butch. 

www.raveonsnow.com 

IM SKICIRCUS SAALBACH HINTERGLEMM
LEOGANG FIEBERBRUNN

17.01.2020 Mountain Attack
07.–13.03.2020 Freeride World Tour
14.–15.03.2020 Freeride Testival
20.03.–05.04.2020 White Pearl Mountain Days
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NEUER S-PASS PARTNER

Jetzt gibt es den ersten Virtual Reality Escape 
Room in Salzburg! Gleich ausprobieren, VR-Brille 

(HTC Vive Wireless) aufsetzen und die Zukunft im 

Abenteuer HUXLEY, die Welt von Assassin‘s Creed 

in Escape The Lost Pyramid oder anderen sechs 

Exit the Room Games in VR entdecken.

www.virtual-escape.at

TIPP: 
Probiere 15 Minuten 

Virtual Reality (im Wert von 
17 Euro) jetzt kostenlos aus. 
Gleich unter: www.virtual-

escape.at/promo/
anmelden.

GEWINNE 

dein Christmas 

Story Abenteuer 

für 4 Personen im 

VR Escape Room 

auf jugend.

akzente.net 

24 FENSTER VOLLER ÜBERRASCHUNGEN

S-PASS ADVENTKALENDER

Spiel mit und sichere dir schon vor Weihnachten 

deine Geschenke. Im S-Pass Adventkalender sind 

jede Menge Preise versteckt wie Ski-Sets, Ein-

kaufsgutscheine, Vorteilscards, Fußballtickets und 

einiges mehr ...

Ab 1. Dezember auf jugend.akzente.net.

S-Pass 
Vorteil: 

10 % Rabatt 
auf alle Virtual 
Escape Rooms 
(Gutscheincode 

„S-PASS“) 
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www.salzburger-industrie.at

TECHNIK ERLEBEN
im Industrieviertel auf der BIM, Halle 10, Stand 10.703

Mit elektronischen Bauteilen arbeiten
Geschicklichkeit testen

Gewinnspiel

Werkstück designen

Löten
Eigene Werkstücke produzieren

Schleifen

Gravieren
Drehen

Roboter programmieren

Chemische Versuche

Die „MINT Schnitzeljagd“ in 
deiner S-Pass App, führt dich 
auf Erkundungstour zu 23 
verschiedenen Industrieun-
ternehmen. Dabei kannst du 
knifflige Aufgaben lösen und 
Kontakte für dein Schnup-
perpraktikum oder deine 
Lehre knüpfen. Und: Es war-
ten coole Preise wie eine 
Fahrt in einer ÖBB-Lok oder 
einem MAN Truck, ein Motor-
radhelm oder Einkaufsgut-
scheine.

„Eine Industrielehre ist die Eintrittskarte zu einer praxisnahen 

Ausbildung und einer tollen Karriere“, so Dr. Peter Unterkofler, 

Präsident der Industriellenvereinigung Salzburg und Obmann 

der Sparte Industrie mit Julia und Michelle, die bei Jacoby GM 

Pharma Karriere machen.

Komm vorbei, erlebe 
bei 23 Unternehmen 

Industrieberufe hautnah 
und lass dich beraten. Vom 
21. bis 24. November 2019 

in Halle 10, im Messe-
zentrum Salzburg.
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Text & Fotos: Benedikt Wimmer

Das Projekt „Mitmischen 
und Aufmischen im Dorf“
organisiert vom Salzburger 

Bildungswerk (Gemeinde-

entwicklung) und von akzente

Salzburg ermöglichte

zwölf jungen Pongauerinnen 

und Pongauern eine Reise

nach Brüssel und zu EU-

Kommisar Johannes Hahn.

Uns berichteten sie, was

sie alles im Herzen

Europas erlebt haben.

Politik 
aus 

erster 
Hand

22
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„Es ist eine tolle Motivation, wenn sich der EU-Kom-

missar für unser Projekt interessiert. Außerdem 

war es spannend zu erfahren, wie sein Alltag als 

Kommissar aussieht, wie er sich auf sein Hearing 

im Europäischen Parlament vorbreitet und welche 

Aufgaben er in der neuen EU-Kommission von Ur-

sula von der Leyen übernehmen wird“, erzählt Laura 

Kriechhammer von dem Treffen mit EU-Kommissar 

Johannes Hahn. 

Die 18-Jährige war eine von zwölf jungen Pongau-

erinnen und Pongauern, die im Rahmen von „Mit-

mischen und Aufmischen im Dorf“ Politik von der 

Gemeinde- bis zur EU-Ebene erlebt hat. Das Projekt 

ermöglichte den Jugendlichen, mit der Unterstüt-

zung von Mentorinnen und Mentoren eigene Ideen 

in ihrer Heimatgemeinde umzusetzen. 

Laua hat zum Beispiel ein generationsübergreifen-

des Projekt mit Kindergartenkindern und Senioren-

heimbewohnerinnen und Seniorenheimbewohnern 

durchgeführt und damit den Austausch zwischen 

den Generationen gefördert. Mit einem Bummel-

zug ist sie mit den Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern durch Schwarzach gefahren. Bei einem 

gemeinsam Eisessen ließen sie den Ausflug aus-

klingen. An einem anderen Tag ist sie mit den 

beiden Generationen zum Göndlsee nach Goldegg 

gefahren zum gemütlichen Einkehren beim Hotel 

Seeblick. 

Jene Projekte, die bei der Präsentation die Jury be-

sonders überzeugt haben wurden dann mit einem 

Auflug nach Brüssel belohnt.

EU HAUTNAH ERLEBEN
Im Zentrum der gemeinsamen Reise stand natür-

lich die Europäische Union, aber auch Kultur, Spaß 

und belgische Waffeln kamen nicht zu kurz. Anita 

Moser vom Salzburger Bildungswerk, Benedikt Wim-

mer von akzente Salzburg und Sandra Eberhard 

vom Gymnasium St. Johann haben gemeinsam 

mit den Jugendlichen die Metro, den Grand Place, 

den Schuhmannplatz und weitere bekannte Orte in 

Brüssel unsicher gemacht. Natürlich besuchte die 

Gruppe auch das Salzburger EU-Verbindungsbüro 

und das Europäische Parlament. 

Großartig fanden die jungen Pongauerinnen und 

Pongauer, dass sich EU-Kommissar Johannes Hahn 

extra viel Zeit für ihre persönlichen Fragen nahm 

und ihnen so die EU und ihre Funktion klarer wurde.

Mischt mit!
Neben jeder Menge Hintergrundwissen zu Politik lernt ihr im Rahmen des 

Projekts „Mitmischen und Aufmischen im Dorf“ die politischen Ebenen kennen, 

trefft Politikerinnen und Politiker in eurer Gemeinde sowie Vertreterinnen und Vertreter 

der Landwirtschaftskammer Salzburg und der Arbeiterkammer. Ihr besucht den Salzburger 

Landtag und fährt nach Wien zum Kennenlernen des Parlaments. Höhepunkt des 

Projektes ist die Umsetzung eurer Ideen in euren Gemeinden.

Das Pilotprojekt wurde mit dem Erasmus+ Jugend in Aktionsprogramm gefördert. 

Eine Fortsetzung läuft bereits, diesmal mit dem Schwerpunkt „Umwelt und Nachhaltigkeit“.

IHR WOLLT NÄHERES ZUM EU-FÖRDERPROGRAMM WISSEN?
Meldet euch bei akzente in eurer Region oder bei Benedikt Wimmer von 

akzente Erasmus+ & ESK: b.wimmer@akzente.net
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Im EUROPÄISCHEN RAT tref-

fen sich die Regierungschefin-

nen und Regierungschefs der 

Mitgliedsländer. Sie definieren 

allgemeine Ziele und Prioritäten 

der Europäischen Union. 

Der EUROPÄISCHE GERICHTSHOF ist jene Institution, welche die 

anderen Institutionen überwacht und schaut, dass das EU-Recht eingehalten 

wird und Konflikte gelöst werden. Der Gerichtshof wird aus einer Richterin 

bzw. einem Richter pro Mitgliedsland zusammengesetzt.

Um diese Ziele wirklich umzusetzen, 

werden Gesetze benötigt, die von der 
EUROPÄISCHEN KOMMISSION vorge-

schlagen werden. Außerdem überprüft 

die Kommission, ob sich die Mitglieds-

länder auch an Verträge halten. 

Die einzelnen Gesetzesvorschläge werden 

vom RAT DER EUROPÄISCHEN UNION weiter 

bearbeitet. Dort treffen sich dann die jeweils 

zuständigen Ministerinnen und Minister 

aus den einzelnen Mitgliedsländern und 

besprechen die vorgeschlagenen Gesetze. 

Beschlossen werden die Gesetze aber 

erst im EUROPÄISCHEN PARLAMENT, 
deren Mitglieder direkt von der Bevölkerung 

gewählt werden. Sie sind also unsere 

Vertreterinnen und Vertreter auf EU Ebene. 

DAS MACHEN DIE EU-INSTITUTIONEN

   www.girlsday.info

26. März 2020
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Das Festival für zeitgenössischen Circus 
So ein Circus, und das mitten in der Mozartstadt! Der Volksgarten 

Salzburg verwandelt sich von 28. November 2019 bis 6. Jänner 
2020 in einen magischen Ort. Beim Winterfest schlagen Circuscom-

pagnien aus aller Welt ihre Zelte auf und begeistern das Publikum 

mit Circuskunst auf höchstem Niveau. 

Eine starke Eröffnung versprechen Cirque Alfonse mit ihrer Produktion 

„Tabarnak“. Mit unablässiger Energie, ansteckender Fröhlichkeit und 

dem charakteristischen Augenzwinkern verbinden die kanadischen Ar-

tistInnen akrobatisches Geschick mit folkloristisch-rockiger Live-Musik. 

E-Gitarre, Geige, Drums und Gesang tragen die artistischen Höhenflüge. 

„Circa’s Peepshow“ ist nicht das, was man vielleicht vermuten würde - 

hier verschmelzen Circus, Cabaret und Burlesque zu einer glamourösen 

Performance, die gekonnt mit unseren Erwartungen und Sehgewohn-

heiten spielt. 

Die französische Compagnie Cie Akoreacro hat nicht nur ihr eigenes 

Zelt, sondern auch ihre eigene Band mit im Gepäck. Zwischen fliegen-

den Badewannen und tanzenden Kühlschränken erzählt das 11-köpfige 

Ensemble von Cie Akoreacro vom scheinbar banalen Alltag eines Paa-

res mit allen up´s und downs. Die One-man-show Thom Monckton 
macht in einer urkomischen Performance seine Hände und sein expres-

sives Gesicht zur Bühne des Geschehens und erzählt mit kleinstem 

Aufwand die größten Geschichten. Physical-micro-theater at it´s best!

Im Circusfoyer sorgen auch heuer Konzerte von Salzburger Musi-

kerInnen unter der rotblauen Zeltkuppel für coole Abende. Film- und 

LiteraturliebhaberInnen kommen ebenfalls auf ihre Kosten: An drei 
Samstagen finden Literatur-Matineen und vor Sylvester noch 
drei Film-Nachmittage statt. 

Für das schmalere Geldbörserl gibt es den Studierenden-Mittwoch und 

die Last-Minute-Tickets. 

Winterfest 19: 
28.11.2019 – 06.01.2020 
@ Volksgarten Salzburg 

Infos & Tickets: 

www.winterfest.at
0662/43 34 90 oder an der 

Winterfestkassa im EUROPARK

WINTERFEST 
SALZBURG S-PASS VORTEIL: Mit dem S-Pass gibt es 10% Ermäßigung auf Karten für das Winterfest 
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www.action4school.at

Skitag 

ab € 16,-

Einzigartig für alle Schulstufen –  
Spaß im Schnee mit viel Service! 
Ob ein oder zwei Bretter unter den Beinen oder doch die Rodel? Mit BLAGUSS entdecken 

Sie den Winter. Unser Team bringt Sie und Ihre Klasse in die schönsten Skigebiete.

Unsere Partner-Skigebiete 

in Salzburg 

3-TAGE MINI-WINTER- 
SPORTWOCHE 
3 Tage / 2 Nächte „all inclusive“ in einem 

Skigebiet ganz in Ihrer Nähe. 

Kurze Anfahrtszeiten und großer Spaß 

mit der gewohnten Qualität und den 

unschlagbaren Preisen von ski4school.

 3
TAGE

 1
TAG

TAG

1
2

TAGE

4
6

4- ODER 6-TAGE WINTER- 
SPORTWOCHE
Die „neue Wintersportwoche“ bietet Qualität und 

Skivergnügen in 8 Top-Skigebieten in Österreich zu 

einem konkurrenzlosen Preis.

SKI-TAGESFAHRTEN
ski4school – der „all inclusive“ Schul- 

skitag für die ganze Klasse/Schule. 

Mit unserem ski4school Rodeltag  

bieten wir auch allen Nicht-Skifahrern ein 

gemeinsames Ziel.

INDIVIDUELLE ANGEBOTE  
Gerne bringen wir Sie in das Skigebiet Ihrer 

Wahl und sicher wieder zurück. Für individuelle 

Anfragen steht Ihnen unser Team gerne zur 

Verfügung.

!

Information & Buchung 
Tel.: +43 662 650 000 - Mail: salzburg@ski4school.at - Web: www.salzburg@action4school.at

Unsere Partner-UU Skigebiete

in Salzburg 

Kitzsteinhorn

Rauris

Abtenau

Altenmarkt

Hochkönig

Innsbruck

St. Johann/Tirol

Postalm



27

Eine perfide Geheimdienst-Action, Stripclub-Tänzerinnen, 

die richtig Kohle machen und ein Mord als Nachspeise – 

nicht nur an kalt-grauen Wintertagen ist es im Kino 

besonders spannend. WIR VERLOSEN TICKETS! 

KINO
AB 22. NOVEMBER IM KINO

OFFICIAL SECRETS
2003: Katharine Gun, Übersetzerin beim britischen 

Nachrichtendienst GCHQ, erhält ein streng gehei-

mes Memo. Darin fordert der US-Geheimdienst NSA 

die britischen Kollegen auf, einige Mitgliedsstaaten 

des UN-Sicherheitsrats auszuspionieren. Der perfide 

Plan: Belastendes Material zu sammeln, um den Ir-

akkrieg zu erpressen. Katharine entscheidet sich das 

Dokument zu leaken. Sofort beginnt die fieberhafte 

Jagd nach dem Whistleblower. Als sie gesteht, wird 

sie verhaftet und angeklagt. Ihre letzte Hoffnung: 

Menschenrechtsanwalt Ben Emmerson ...

Mit: Keira Knightley, Matt Smith, Adam Bakri, Ralph 

Fiennes Regie: Gavon Hood

AB 28. NOVEMBER IM KINO

HUSTLERS
New York, kurz vor dem großen Finanz-Crash. Abend 

für Abend strömen die Männer der Wall Street in den 

angesagtesten Stripclub der Stadt. Ramona ist dort der 

Star. Als die unerfahrene Destiny neu ins Team kommt, 

nimmt Ramona sie unter ihre Fittiche. Gemeinsam star-

ten sie richtig durch. Dann kommt der große Crash von 

2008, der Club bleibt leer. Doch Ramona und Destiny 

sind nicht bereit, die von gierigen Bankern ausgelöste 

Krise auszubaden. Mit einem gewagten Plan beginnen 

sie ihre ehemaligen Kunden so richtig auszunehmen. 

Bis das Ganze außer Kontrolle gerät …

Mit: Jennifer Lopez, Constance Wu, Keke Palmer, Lili 

Reinhart Regie: Lorene Scafaria

AB 02. JÄNNER IM KINO

KNIVES OUT – MORD IST FAMILIENSACHE  
Harlan Thrombey ist tot! Und nicht nur das – der renommierte Krimiautor und Fami-

lienpatriarch wurde auf der Feier zu seinem 85. Geburtstag umgebracht. Natürlich 

wollen weder die versammelte exzentrische Verwandtschaft noch das treu ergebene 

Hauspersonal etwas gesehen haben. Ein Fall für den lässig-eleganten Kommissar 

Benoit Blanc, der in dem komplexen Netz aus Lügen, falschen Fährten und Ablen-

kungsmanövern die Wahrheit hinter Thrombeys vorzeitigem Tod enthüllen muss ...

Regie: Rian Johnson Mit: Daniel Craig, Chris Evans, Jamie Lee Curtis, Christopher 

Plummer, Toni Collette

GEWINNE MIT 
DEINEM S-PASS:

2 x 2 Kino-Karten pro Film 

auf jugend.akzente.net 
unter Gewinnspiele!

Alle Filminfos: www.constantinfilm.at

TIPP: In diesen Kinos ist dir mit 

deinen S-Pass ein Vorteil sicher!

• DIESELKINO ST. JOHANN & BRUCK
• STADTKINO HALLEIN
• NEUES MOZARTKINO

• DAS KINO

Zeit
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Diese Maßnahme wird aus Mitteln des 

Du hast Schwierigkeiten in der Schule gehabt 

oder weißt nicht, was du machen sollst?

Im Jugendcoaching wirst du bei der Berufswahl individuell 
Deine Stärken, Fähigkeiten und Interessen stehen 

Zum Beispiel bei der Erstellung von deinen 
Bewerbungsunterlagen oder bei der Organisation von 
Schnupperpraktika kann das Jugendcoaching 

JUGENDCOACHING

• Erstgespräch mit deinem Jugendcoach
• Beratung - du entwickelst deinen Perspektivenplan
• Begleitung - bis zu 1 Jahr - freiwillig und kostenlos
• im ganzen Bundesland Salzburg - 13 Standorte

SO LÄUFT‘S BEIM JUGENDCOACHING:

Klick dich rein:
www.neba.at/jugendcoaching 
www.facebook.com/jugendcoaching

 

 

Was bringt dir die AusBildung bis 18?
Schule, Lehre oder eine andere Ausbildung helfen dir dabei, gut ins Berufsleben zu 
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G‘scheit starten         
   in den Beruf
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FÜR PRODUKTCHECKER
  TOXFOX
KOSTENLOS FÜR IOS & ANDROID

Die Katze im Sack kaufen war gestern: Nun kann 

jeder von uns Produkttester sein. Recht einfach geht 

das mit der App „ToxFox“. Wie? Durch Scan des Strich-

codes auf Kosmetikprodukten erfährst du, ob in deiner 

Zahnpasta, deiner Bodylotion oder deinem Haarsham-

poo Giftstoffe enthalten sind. Mit der App kannst du 

auch direkt beim Hersteller nachfragen ob das Produkt 

Schadstoffe enthält.

  BRAIN OUT
KOSTENLOS FÜR IOS & ANDROID

„Viel zu einfach!“ mag der erste Gedanke beim Blick auf 

diese App sein. „Finde das größte Feuer“ oder „Erstelle ein 

Rechteck!“ – so simpel das auch klingen mag, aber was tun, 

wenn das auf dem Screen scheinbar größte Feuer nicht das 

gesuchte ist?! Vielleicht steckt ein Hinweis in der Fragestel-

lung? Möglicherweise muss man Gegenstände verschieben 

oder vergrößern? Die App durchbricht klassische Denkmuster 

und ist eine geniale Auflockerung für zwischendurch.

 

FÜR MEHR OFFLINE-ZEIT
  FOREST
KOSTENLOS FÜR IOS & ANDROID

Eine App, die einem hilft, nicht ständig am Smart-
phone zu kleben?! Klingt irgendwie widersprüchlich, 

aber ja, das gibt’s wirklich. Die nicht mehr ganz so 

neue App „Forest“ zeigt dir wie. Du kannst festlegen, 

wann du bewusst „offline“ sein möchtest. Während 

dieser Zeit wächst ein kleines virtuelles Bäumchen. 

Greifst du doch zum Smartphone, stirbt dein Baum – 

und das wäre doch mehr als tragisch. 

IN-APP-KÄUFE

IN-APP-KÄUFE

29
Text: Angelika Aichinger

FÜR UM-DIE-ECKE-DENKER
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AMISTAT 
19.12.2019, 20 Uhr 
Rockhouse Bar

Amistat kehrt auf eine Solo-Tour nach Euro-
pa zurück: Die Musik der Zwillinge Josef und Jan 

Prasil erinnert an eine moderne Version des Kult-

Folk-Duos Simon and Garfunkel. Sie erwarten uns 

mit ihrem gefühlvollen Sounds und ihrer neuen EP 

„Love and Light“.

www.rockhouse.at

Gewinne: 1x2 Tickets! 

EBOW   
13.12.2019, 21 Uhr
ARGEkultur

Der Funk kommt nach Salzburg zurück: Erst-

mals zog Ebow ihre Aufmerksamkeit durch Gue-

rilla-Auftritte in Waschsalons, Supermärkten oder 

der Straßenbahn auf sich. Heute tritt sie zwar auf 

konventionelleren Bühnen auf, ihre Message aber 

bleibt provokant und politisch. Solo, aber auch als 

Mitglied der ‚Gaddafi Gals‘, rappt sie u.a. gegen 

Sexismus, Rassismus und Homophobie, für eine 

offene, solidarische und gleichgestellte Gesell-

schaft. Support kommt von Mascha.

www.argekultur.at

Gewinne: 2x2 Tickets! 

S-PASS

EVENTS

ALLE 
Gewinnspiele 

und mehr Events 
mit S-Pass Vorteil 

auf jugend.
akzente.net
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PRESENT TENSION  
21.12.2019, 20.30 Uhr
Jazzit

Das Christmas Heimspiel Special. Urknallmu-

sik für die Stille Zeit im Jahr zwischen Kaufrausch-

fahrstuhlfreejazz und euphorisch-mikrotonalem 

Glamrock. 

www.jazzit.at

Gewinne: 2x2 Tickets!

DA STAUMMTISCH, 
MASSNBRIADA, DJ DAN 
10.01.2020, 20.30 Uhr 
Rockhouse Bar 

Die Linzer Vier-Mann-Formation „Da Staumm-
tisch“ meldet sich mit ihrer fünften Release 

„Zucker“ zurück – auf der sich positive Vibes, 

schwarzer Humor, komplexe Reimschemen, sam-

plelastige Beats, Analoges und Organisches zu 

einem ausdruckstarken Ganzen vereinen. Und bei 

den Sets von Dj Dan – bekannt als Live-DJ der 

am längsten dienenden österreichischen Hip Hop 

Band Texta – darf man sich auf ausgefeilte Mixes 

mit Schwerpunkt Hip Hop, Live-Remixes, viel Rou-

tine und Skills und Offenheit gegenüber anderen 

Musikstilen freuen. 

www.rockhouse.at

Gewinne: 2 Tickets!
SOM

SINFONIA DE CARNAVAL
26.01.2020, 17 Uhr, Jazzit 

Das Duo lotet sowohl elektronische Sounds 
als auch das Spektrum klassischer Spieltechni-

ken aus. Hier gibt es weite Improvisationsfelder, 

rasante Grooves und schön-schaurige Dramatik zu 

hören. Schön schräg oder schräg-schön!

www.jazzit.at

Gewinne: 2x2 Tickets!

MOZARTWOCHE 2020
23.01. – 02.02.2020 
Das bedeutendste Mozartfestival der Welt eröffnet 

das Musikjahr 2020: Im Zentrum von Rolando Vil-

lazóns Reise durch Mozarts Kosmos befinden sich 

diesmal Mozarts besondere Freundschaften und 

seine Werke für Holz- und Blechbläser. Im OVAL – 

Die Bühne im EUROPARK steht eine humorvolle, mu-

sikalische, spritzige Blech- und Holzbläser-Show auf 

dem Programm (24. und 31.01.2020): Das Ensem-

ble Les Sourds-Doués aus Frankreich kreiert diese 

Show eigens für die Mozartwoche. Die vier Musiker 

begeben sich, verrückt und schwunghaft, in kaum 

zu übersehende Verstrickungen. Sie erforschen ihre 

Lieblingsmusikwelten – Klassik, Jazz, Tango, Klez-

mer, Filmmusik – allesamt rund um Mozart. 

www.mozartwoche.at 

Gewinne: 2x2 Tickets
für „Les Sourds-Doués“ am 31.01.20!
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Steckbrief
Name: Marcel Stauffer

Alter: 18 Jahre
Wohnort: Nussdorf 

am Haunsberg
Schule: SSM Salzburg

 MarcelStauffer4
 marcelstauffer4

marcelstauffer.at
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Der SpeEd ist 
einfach unbeschreiblich!
Marcel Stauffer liebt die Geschwindigkeit. Warum den Motocross-Nachwuchsprofi Motor- 

räder schon seit seiner Kindheit faszinieren, wie er nach einem Halswirbelbruch wieder 

vorne mitfährt und was er noch alles erreichen will, hat er dem S-Pass erzählt.

Was begeistert dich an Motorrädern und am 
Motocross-Sport? Ich war schon immer von Zweirä-

dern begeistert, als ich zum vierten Geburtstag mein 

erstes Motocrossbike bekam, ging für mich ein Traum 

in Erfüllung. Der Speed, das Springen und das Ge-

fühl sich mit anderen zu duellieren ist einfach unbe-

schreiblich.

Du bist bereits bei zahlreichen Staats- und Welt-
meisterschaften sowie beim „Motocross der 
Nationen“ mitgefahren. Was war für dich per-
sönlich dein bisher größter Erfolg? Der diesjähri-

ge Staatsmeistertitel hat für mich sicher einen sehr 

hohen Stellenwert, aber ich habe auch schon einige 

internationale Top Resultate liefern können, auf die 

ich sehr stolz bin. Das MX of Nations war ein Highlight 

meiner bisherigen Karriere und ich werde alles dafür 

tun, um noch öfter für mein Heimatland an den Start 

gehen zu dürfen.

Wie viele Pokale hast du bis jetzt gewonnen und 
wo bewahrst du sie auf? Zirka 500 Pokale, Papa 

hat vor ein paar Jahren (als sich die Pokale häuften) 

über unserer Werkstatt einen extra Raum für meine 

Trophäen ausgebaut.

Kannst du uns einen Renntag bei einer Welt-
meisterschaft beschreiben? Meistens sind inter-

nationale Rennen zweitägig, Samstag sind Training, 

Qualifikation und Qualifikations-Rennen und Sonntag 

Warm-up und zwei Rennläufe mit je 30 Minuten und 

zwei Runden.

Wie sieht es abseits der Rennstrecke aus: Gehen 
sich andere Hobbys noch aus? Ich betreibe einfach 

gerne Sport und versuche so vieles wie möglich aus-

zuprobieren. Als Ausgleich spiele ich gerne Gitarre 

und versuche dabei ein wenig abzuschalten.

Wie bringst du Schule und Training unter einen 
Hut? Durch das SSM haben wir viele Freiheiten und 

können uns alles super einteilen. Zusätzlich lerne ich 

mir sehr leicht, was mir natürlich zu Gute kommt.

Du hattest im Sommer einen schweren Unfall: 
Wie hast du nach deinem Halswirbelbruch ein so 
schnelles Comeback geschafft? Ich wusste von 

Anfang an, dass ich wieder zurück aufs Bike will. Mit 

viel Physiotherapie, jede Menge Stabilisationsübun-

gen und dem nötigen Willen habe ich es geschafft, 

nur drei Wochen nach meiner Verletzung wieder auf 

dem Bike zu sitzen bzw. Rennen zu fahren.

Welche Rennstrecken würdest du gerne mal be-
fahren? Da gibt es so einige! Ich hoffe, dass ich ei-

nes Tages einen Werksvertrag bekommen werde und 

auf allen großen Strecken rund um den Globus Ren-

nen fahren darf.

Ist die MotoGP ein Ziel oder bleibst du lieber 
dem Gelände treu? Ich will mir alle Wege offenhal-

ten, mein Ziel ist die MX2 Weltmeisterschaft, wenn 

es sich aber ergibt, bin ich gerne bereit neue Dinge 

auszuprobieren.

Deine Vorsätze und Wünsche für 2020? Erstmal 

will ich verletzungsfrei bleiben, denn das ist das wich-

tigste. Meine Pläne für die nächste Saison sind noch 

nicht 100% fix, aber ich kann mit Sicherheit sagen, 

dass ich in der MX2 Europameisterschaft vorne mit-

fahren will, um meinem großen Traum einen Schritt 

näher zu kommen.

Text: Karo Hosp
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Für Sofort-Sparer
und Viel-Fahrer!

HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS.

Jetzt ÖBB VORTEILSCARD direkt in der ÖBB App  

buchen und sofort sparen! Alle Infos auf  

oebb.at/vorteilscard
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Text & Fotos: Andreas Moser

10 Monate für Europa
Andreas Moser 

ist im Rahmen des 

Freiwilligenprojekts im 

Europäischen Solidaritäts-

korps für zehn Monate 

in Frankreich gewesen. 

Was der 19-Jährige 

Lungauer dort erlebt hat, 

lest ihr hier – 

inklusive Reise-Tipps.
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Tipp!  

Check dir deine Rabatte für Frankreich: 

Dein S-Pass ist automatisch die European 

Youth Card (EYC) und damit sind dir in ganz 

Europa Vorteile sicher. In Frankreich gibt‘s 

z.B. Eintrittsermäßigung im Disneyland Paris, 

5 % Ermäßigung auf den Zimmerpreis in allen 

Jugendherbergen des Französischen Jugend-

herbergsverbands „Auberges de Jeunesse“.

10 Monate 
        für Europa

Mehr Infos: jugendkarte.at, eyca.org
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CHAPITRE UN: WO GEHT’S HIER NACH … EUROPA?
Zugegebenermaßen: Es war nicht leicht, das richtige Projekt 

zu finden. Zu groß schien die Auswahl an Ländern, Organi-

sationen und Themenfeldern. Nachdem ich fest entschlos-

sen war, die Zukunft Europas aktiv mitzugestalten sowie an 

meinem Französisch zu arbeiten, hat es mich letztendlich 

an eines der knapp 40 Europahäuser in Frankreich verschla-

gen. In eine Stadt mit dem klingenden Namen Laval. 

Das idyllische Städtchen liegt nur eine Autostunde vom un-

gleich bekannteren Touristenmagneten Mont Saint-Michel 

entfernt. Laval steht eher buchstäblich für das ländliche, 

Frankreich, „la périphérie“, wo die Europäische Union noch 

oft weit von den (jungen) Menschen entfernt liegt. Gerade 

deshalb war mein Projekt dort umso wichtiger. 

Die Mission lautete: Die Sensibilisierung junger Leute für 

Europathemen sowie die Vorbereitung auf die Europawahlen 

im Mai 2019. Gemeinsam mit dem dortigen Europahaus 

und einer weiteren Organisation, konnte ich aktiv an der 

Gestaltung und Planung eines monatlichen Animationspro-

gramms mitarbeiten. Mit einem Team von sechs Animateu-

ren erarbeitete ich kleinere wie größere Projekte rund um 

verschiedene Aspekte der EU.

Mein Motto lautete: Viel experimentieren und unterschied-

liche Formate ausprobieren. Von Gruppendiskussionen 

über interaktives Quizzen und Brainstorming bis hin zu 

Sprach cafés und Filmabende war alles machbar. Aus zwei 

größeren Projekten entstand ein achtseitiges Magazin zum 

Thema „Engagement“ sowie ein in Eigenregie erarbeitetes 

Theaterstück zur Zukunft der Europäischen Union. Alles auf 

Französisch, versteht sich.

CHAPITRE DEUX: FRANKREICH – EIN LAND, WO 
KONTRAST GANZ GROSSGESCHRIEBEN WIRD.
Monatelange Proteste der „gilets jaunes“ (Gelbwesten). 

Dann der Brand der Notre-Dame. Und zuletzt der knappe 

Sieg der rechtsextremen „Rassemblement National“ bei 

den Europawahlen. Frankreich musste in den letzten Mona-

ten einiges mitmachen. Somit war es in vielerlei Hinsicht 

nicht nur für mich eine sehr bewegte Zeit. 

Die „république“ ist aber noch viel mehr als das und vor 

allem eines: vielfältig, weit und immer wieder für eine Über-

raschung gut. Kaum woanders in Europa ist jede einzelne 

Spitze des „Sechsecks“ – so wie die Franzosen ihr Land 

aufgrund seiner geographischen Form nennen – so grund-

legend verschieden und doch gleichermaßen sehenswert. 
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MEIN MINI-REISEFÜHRER

WOHIN? Frankreich kennt fast 

nur schöne Seiten. Von allen 

Städten, die ich gesehen habe, 

waren aber Toulouse („Die ro-

safarbene Stadt“) und Nantes 

(bekannt für seine „Machines 

de I'Île“) die spannendsten von 

allen. Wer nur Paris gesehen 

hat, kennt Frankreich noch lange 

nicht! 

WOMIT? Züge sind unglaub-

lich effizient und schnell, dafür 

aber auch eher teuer. Autostop-

pen und BlaBlaCar funktioniert 

reibungslos im ganzen Land. 

Flixbus oder sein Konkurrent 

Ouibus bieten auch eine kosten-

günstige Alternative. 

WANN/WIE LANGE? Im Nor-

den Frankreichs regnet es (zu) 

oft. Egal zu welcher Jahreszeit. 

Flexibilität ist daher gefragt. Für 

jemanden, der Touristenmassen 

entgehen will, ist die frühe Ne-

bensaison (September, Oktober) 

ein heißer Tipp. Der schnelle 

Transport macht auch kurze Wo-

chenendtrips einfach möglich! 

UND SONST? Reisedokumente 

auch innerhalb des Schengen-

raums nie vergessen, sie sind 

tatsächlich sogar Pflicht! Noch 

besser: Vor der Abreise einen 

Personalausweis ausstellen las-

sen. Wenn gar nichts mehr geht: 

Lass dir von einem Franzosen 

helfen. Viele verstehen sogar 

Englisch, wenn sie es auch un-

gerne reden. 

CHAPITRE TROIS: UND WIE WAR’S IM AUSLAND? Es gibt keine Frage, die 

ich öfter gehört hätte, seitdem ich von meinem Freiwilligeneinsatz zurückgekom-

men bin. Ja, wie war’s eigentlich? Zehn Monate ohne heimatliche Geborgenheit, 

als „Fremder“ unter vielen Unbekannten und nicht zuletzt mit allen Freiheiten 

ausgestattet, die man zuvor im Elternhaus noch nicht hatte? Das ist lange nicht 

alles. So ein Auslandseinsatz öffnet die Türen für ein ganz neues Weltbild. Ein 

aufgeschlosseneres, spontaneres, sensibleres und optimistischeres vor allem. 

Europa ist ein außergewöhnlicher Kontinent, ein wunderschönes Potpourri aus 

aberhunderten Kulturkreisen, Sprachen und Landschaften. Noch schöner ist es, 

ein aktiver Teil dabei zu werden, diese Vielfalt zu leben, weiterzugeben und zu 

fördern. Der Europäische Solidaritätskorps bringt also fast nur Vorteile mit sich. 

Die neue Plattform erlaubt dir ein sehr schnelles Bewerben. Zu den Themenbe-

reichen zählen Jugendarbeit, Umweltschutz, Landwirtschaft, Inklusion, Schulas-

sistenz, Arbeit an EU-Infostellen, um nur die bekanntesten zu nennen. Vor Ort 

mangelt es auch nicht an Unterstützung. Die aufnehmenden (sowie sendenden) 

Organisationen bieten euch die besten Arbeits-, Wohnungs- und Freizeitbedin-

gungen. Und das Beste für die Freiwilligen selber: Es kostet de facto nichts! 

Taschen- und Essensgeld wird zur Verfügung gestellt, Unterkunft, Transportmittel 

und die Reise hin und nachhause werden ebenfalls aus dem Topf des Projekt-

budgets gezahlt. Als Draufgabe gibt’s zwei unvergessliche Seminare im Ausland 

(On-Arrival sowie Mid-Term) und optional ein Pre-Departure und RückkehrerInnen-

Treffen hier in Österreich. Neue Freunde aus ganz Europa und der Welt inkludiert – 

EU sei Dank! Es waren unglaubliche zehn Monate, die mein Leben nachhaltig 

verändert haben und das weiterhin tun werden. Eine Zeit, die ich gerne hoch-

halte und jedem, der die Möglichkeit dazu hat nur ans Herz legen kann. Halte 

die Koffer bereit, sei spontan und setz dich ein für dein Europa!

10 Monate für Europa

jugend.akzente.net
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Wir bieten Lehrberufe mit echten Aufstiegschancen und vielen
Zusatzangeboten. Vom Welcome Day bis zur Lehre mit Matura.

Von Anfang an bist du ein wichtiger Teil des Teams und kannst 
dich mit deinen Ideen einbringen. salzburg-ag.at/lehre

Jetzt bewerben!

MACH’S 
GSCHEIT!

LEHRE MIT ZUKUNFT.
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FERIALJOB 
GESUCHT?!
Es spricht vieles dafür in den Ferien 
ein bisschen in die Arbeitswelt hinein-
zuschnuppern. 

Text: Bettina Berger

WARUM WILLST DU IN DEN FERIEN ARBEITEN? KREUZE AN:

  Ich will mein eigenes Geld verdienen.

  Ich muss ein Praktikum für die Schule machen.

  Vielleicht finde ich heraus, was ich später (nicht) arbeiten möchte.

  Arbeitserfahrung macht sich am Lebenslauf immer gut.

  Sonst wird mir in den Ferien langweilig.

  Anderes: __________________________

Je nachdem was dein Hauptgrund ist, wirst du dir ein (Pflicht-)Praktikum 

oder einen Ferialjob suchen. Was das alles ist, erfährst du in der FACT-BOX

KREISE EIN, WAS DICH AM MEISTEN ANSPRICHT!

HANDEL 
(Bäckerei, Eisdiele, 

Supermarkt, Möbel-

haus, Kleidungsge-

schäfte …)

TOURISMUS, HOTEL- 
UND GASTGEWERBE 

(Service, Küche, 

Verwaltung, Telefon-

dienst bei Essens-

lieferanten, 

Animation …)

KINDERBETREUUNG 
(Babysitten, Ferien-

camp-Betreuer/in, 

Sport- oder Sprach-

lehrer/in ..)

NACHHILFE

PROMOTION, WERBUNG
(Verteilen von Werbe-

geschenken, Gratiszeit-

schriften, Flyern etc., 

Betreuung eines Info-

standes, Spenden-/

Mitgliederwerbung, …)

BANKEN, 
VERSICHERUNGEN, 

VERWALTUNG

CALLCENTER, 
MARKT- UND 

MEINUNGSFOR-
SCHUNG

VERANSTALTUNGEN
(Ordner, Garderoben-

dienst, Mitarbeit bei 

der Organisation, 

Zettelverteilen …)

Gar nicht so einfach, einen Ferialjob zu 

finden. Und: Was gibt’s überhaupt alles 
für Jobs, die ich schon machen kann? 

Wenn du nicht ohnehin ein Pflichtprakti-

kum suchst, bei dem genau vorgeschrie-

ben ist, welche Tätigkeiten verlangt wer-

den, findest du hier ein paar Anregungen. 

Leider gibt es Ferienjobs nicht wie Sand 

am Meer. Dementsprechend steigen dei-

ne Chancen auf ein bisschen extra Ta-

schengeld, wenn du dich nicht auf einen 

bestimmten Job/eine Firma festlegst.

ferialjob.akzente.net
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FERIENJOB 
• in den (Sommer-)Ferien

• Geld verdienen

• unabhängig von deiner Ausbildung

PRAKTIKUM
• Schulwissen in der Praxis anwenden

• freiwillig

• meist schlechter bezahlt als ein  

Ferienjob

• ganzjährig möglich

PFLICHTPRAKTIKUM
• wie Praktikum, aber:

• Teil der Ausbildung –  von der  

Ausbildungsstätte verpflichtend  

vorgeschrieben!

Denn eins steht fest: JEDE JOBERFAHRUNG IST WERT-

VOLL!! Du wirst überall etwas mitnehmen für dein wei-

teres Berufsleben – und wenn es die Erkenntnis ist, 

dass du in diesem Bereich sicher nie arbeiten willst ;-)

Und wie komm ich jetzt zu meinem Ferialjob oder 
Praktikum? Hier unsere Tipps für die Jobsuche:

Beginne rechtzeitig! Im Idealfall kümmerst du 

dich schon im Dezember um deinen Ferialjob für den 

nächsten Sommer! 

Alle Ferien nutzen! Ein Praktikum kann man auch 

in den Weihnachts- / Semester- / Osterferien etc. 

machen! Auch hier gilt: bemühe dich früh genug um 

einen Praktikumsplatz!

Mit Leuten reden: Erzähle allen davon, dass du auf 

Jobsuche bist! Vielleicht erfährst du so, wo gerade ein 

spannender Job frei wird.

Wo/wie sonst suchen? 

• Online Börsen wie die Ferialjob- und Praktikap-

lattform von akzente (ferialjob.akzente.net), 
ÖH-Börse, spezielle Jobbörsen für z.B. Jobs in der 

Gastronomie… Links dazu findest du auf jugend.
akzente.net unter dem Schlagwort „Jobbörsen“.

• Zeitungen

• Firmenwebsites – oder du schickst eine Bewer-

bung, auch wenn gerade keine Stelle ausge-

schrieben ist.

Bewerbungsunterlagen vorbereiten! Halte deinen 

Lebenslauf laufend aktuell und passe dein Motivati-

onsschreiben dem jeweiligen Job an.

Liste mit Bewerbungen führen! Schreibe mit, wo du 

dich wann beworben hast. So behältst du den Über-

blick und kannst nachfragen, wenn du keine Rückmel-

dung bekommst.

Weitere Infos rund um die Jobsuche und den Bewer-

bungsablauf (inkl. Beispiele für Motivationsschreiben 

oder Lebenslauf) findest du in unserer Infobroschü-

re „Ferien- & Nebenjobsuche“ oder auf ferialjob. 
akzente.net. 

DEINE RECHTE UND PFLICHTEN
Und dann wäre da noch eine Menge 

Rechtliches interessant … 

• Ab wann darf ich überhaupt arbeiten und wie viele 

Stunden pro Tag? 

• Ab wann darf ich Überstunden machen oder in 

der Nacht arbeiten? 

• Wie sieht ein Vertrag aus und was muss ich vor 

dem Unterschreiben beachten? …

Die Antworten auf die meisten Fragen findest du 

auf ferialjob.akzente.net oder in unserer Broschüre  

„Ferien- & Nebenjobsuche“. 

Noch Fragen? 
akzente Jugendinfo
Anton-Neumayr-Platz 3
info@akzente.net
Tel.: 0662 /84 92 91-71

   FACT-BOX

Wir freuen 
uns auf dich!
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KONZERTE
ARGEkultur: bis zu -15% (AK) 

(ausgen. Gastveranstaltungen) 

Jazzit: ermäßigte Tickets

Rockhouse Salzburg: -5%

(ausgen. Gastveranstaltungen)

KULTUR
Kulturforum Hallein: ermäßigte  

Tickets & Jugendabonnements 

Kulturverein Kunstbox 
Seekirchen: € 2,- Rabatt auf 

Eigenveranstaltungen 

Kunsthaus Nexus Saalfelden: 
Sonderpreis auf Jugendtickets 

Literaturhaus Salzburg: 
ermäßigter Tarif 

Lungaukultur: -10 bis -20% auf 

ausgewählte Veranstaltungen

MARK.Freizeit.Kultur: ca. -20% 

auf ausgewählte Veranstaltungen 

Mozarteum Orchester Salzburg: 
Einzelkarten um € 9,-, Karten 

für Sonntagsmatineen und 

Donnerstagskonzerte

Salzburger Festspiele: 1 Pro-

grammgutschein bei Bestellung 

eines Jugendabos

Stiftung Mozarteum:  
Einzelkarten im VVK € 10,- 

Szene Salzburg: -15% 

(ausgen. Gastveranstaltungen)

Jugend- & Kulturzentrum Zone11: 
Ermäßigter Eintrittspreis bei Eigen-

veranstaltungen (ab 16 Jahre) 

MUSEUM
Museum der Moderne und 
Rupertinum: -20% 

Salzburg Museum: Eintritt frei, 

keine Workshopgebühren für @ArtClub 

Stiegl-Brauwelt: -25% 

FRISEUR
Red Level by Sturmayr: -10% auf 

alle Produkte & Accessoires

THEATER
kleines theater: jedes Ticket um 

nur 8,50 Euro

Landestheater Salzburg: -50% 

Das OFF Theater: Eintritt zum Schü-

lerInnen- und Studierendentarif inkl. 

1 alkoholfreies Getränk

Schauspielhaus: ca. -50%

Theater Ecce: -20% 

Toihaus Theater: 
ermäßigter Eintritt

Marionettentheater: -10% 

FREIZEIT
Therme Amadé: 17% Ermäßigung 

auf die 4-Stunden- und die Tages-

karte (ganzjährig von Mo - So). 

Happylab Salzburg: Erstes Monat 

gratis bei Erstanmeldung (ab 16  

Jahren!) und -5% im Fabstore bei  

Einkauf vor Ort im Happylab

Wasserspiele Hellbrunn: 
ermäßigter Eintritt

Eiszauber Europark:  Schlittschuh-

Verleih um 1 Euro (bis 15.02.2020).

Badeinsel Sportzentrum Tams-
weg: Eintritt bis 18 Jahre zum 

Kindertarif, über 18 Jahre -10% 

auf die Einzelkarte

Virtual Escape Room: 
10 % Rabatt auf alle Virtual Escape 

Rooms, Gutscheincode „S-PASS“ 

(nicht mit anderen Rabatten 

kombinierbar).

FAHRSCHULEN
Fahrschule Hörl: 
1 Fahrstunde gratis

Fahrschule Koch: 
1 Fahrstunde gratis 

Fahrschule Neumayr: 
-3% auf Ausbildung 

Fahrschule Zaunschirm: 
1 Fahrstunde gratis 

Fahrschule Zebra: 
1 Fahrstunde gratis

SPORT
EC Red Bull Salzburg: -10% auf 

alle Kinder- & ermäßigten Karten 

(am Spieltag an d. Kasse der Eis-

arena Salzburg, pro Mitglied 1 Karte)

FC Red Bull Salzburg: -10% auf 

alle Kinder- & ermäßigten Karten 

(am Spieltag an d. Kasse der Red 

Bull Arena, pro Mitglied 1 Karte)

Salzburg Bulls: Eintritt bei Heim-

spielen: bis 11 Jahre frei, 11–18 

Jahre: € 3,-, ab 18 Jahren € 7,-

SKILIFTPARTNER SIEHE SEITE 17

ESSEN
Fasties: -10% auf Gemüse- und 

Schinkenkuchen, Salate, Studenten-

frühstück, Cappuccino 

McDonald’s Salzburg: -10% in den 

Filialen: Europark, Forum 1, Getreide-

gasse, Kasern, Salzburg Nord, Salz-

burg Airport, Walserberg, Mondsee, 

Sterneckstraße und Alpenstraße 

Pizzamann: -10% auf Pizzen 

Café Gruber/Oberndorf: Zum  

Tagesgericht 1 gratis Jugendgetränk 

oder 1 Eisbecher um -50%

SHOPPEN
Bassalo: Set um € 17,50 auf  

www.bassalo.org, Gutscheincode: 

„S-Pass 2015“

Blue Tomato-Shop Salzburg: -10% 

alles.fliegt: -10%, auf 

www.allesfliegt.com 

Gutscheincode: s-pass10 

Quipster Stores: -20% 

Musikladen: -10% 

Spielzeugschachtel/SPIEL & CO/
Spielzeug Company: -5% 

(ausgenommen Aktionsware) 

Conrad: € 5,95 Rabatt im  

Mega store und auf www.conrad.at 

(bei Einkauf um mind. € 25,-)

KINO SIEHE SEITE 27 

S-Pass Partner

Alle Jugendkarten-

Ermäßigungen und 

Partner findest du auf 

jugend.akzente.net 
und in der S-Pass 

App!

Max Mustermann

geb. am 14.08.2003

gültig bis  14.08.2020 

St. Johann/Pg.

NEU
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Mit den zahlreichen Möglichkeiten
der „Salzburger Nachrichten“.

Samstags im Karriereteil,
in den Sonderbeilagen,
live am Karriereforum und
online auf karriere.SN.at

WO LERNT IHR 
EIGENTLICH 
EURE KÜNFTIGEN 
WUNSCHARBEIT-
GEBER KENNEN?
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Kennzahl: 123456/12345678910

Geburtsdatum 14.08.2003

Ausweis gültig bis 31.08.2019
Klasse: 5a

Peter-Paul
Mayer

1. Bestellcode beim  
Klassenvorstand holen, 

2. mit diesem Code auf  
s-pass.at kostenlos  
bestellen und 

3. in der S-Pass App  
Karte akti vieren!

Check dir deinen digitalen SchülerInnen-Ausweis in der S-Pass App!

Die edu.card ist der offizielle SchülerInnenausweis des

Bundes ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung.

DIGITALE EDU.CARD

 
S

O
 G

E
H

T’
S

!

TIPP: Dieser 

Code ist ident 

mit dem für die 

Bestellung deiner 

(SUPER) s’COOL-

CARD!

MIT DER DIGITALEN EDU.CARD

 kannst du dich in ganz Österreich  

als Schülerin/Schüler ausweisen. 

 hast du einen kostenlosen und  

ofiziell anerkannten Altersnach-
weis laut Salzburger Jugendgesetz. 

 bekommst du Vorteile und Rabatte 

für Kino, Konzerte, Sport, Shoppen, 

Fortgehen u.v.m. in Salzburg, Öster-

reich und Europa!

WWW.S-PASS.AT 

Österreichische Post AG Info.Mail Entgelt bezahlt
Retouren an: akzente Salzburg, Glockengasse 4c, 5020 Salzburg

SCHULE+AUSWEIS= 


